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Herren Bezirksliga

SSG Ulm 1999 : TSV Obenhausen 
Samstag, 02.04.2022, 16:00 Uhr

Zwei Punkte dank Huber für den TSV Obenhausen in der 
Herren Bezirksliga

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Fabian Berger nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TSV Obenhausen im Match der Herren Bezirksliga einfuhr.
Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SSG Ulm 1999, das eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 26:30) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Andreas Huber, der
seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg, hat die
Gastmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:5.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0 gegen Chakroun / Berger fanden Mäck /
Lück von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Akdogan / Straßer hatten gegen Berndl /
Rechtsteiner bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchten wenig später Stolz / Müller bei ihrer Niederlage gegen Schultheiß /
Huber. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Keine Chancen ließ wiederum Florian Mäck bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Ralf Rechtsteiner. Unglücklich war Jens Lück in der Begegnung gegen Denny Berndl, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Cesur Akdogan die Partie gegen Gottfried Schultheiß noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Benedikt Stolz bekam seinen Gegner Hatem
Chakroun beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Beim 3:0-Sieg
gelang es Christoph Müller Fabian Berger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Beim 0:3 gegen Andreas Huber fand
wiederum Rainer Straßer von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war
final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Florian Mäck Denny Berndl in fünf Sätzen. Jens Lück
gelang es, Ralf Rechtsteiner im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Eine knappe Niederlage gab es daraufhin hingegen für
Cesur Akdogan beim 13:15, 11:6, 11:9, 8:11, 9:11 gegen Hatem Chakroun. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Der neue Zwischenstand war 6:6. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Benedikt Stolz eine 1:3-Niederlage gegen Gottfried Schultheiß kassierte. Auf Messers Schneide
stand dann das Spiel zwischen Christoph Müller und Andreas Huber, bevor sich der Gastspieler mit
11:9, 7:11, 9:11, 13:11, 9:11 durchsetzte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Die siegbringende Taktik fehlte Rainer Straßer bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Fabian Berger ab dem Start. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der SSG Ulm 1999 die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 5:13 bei 2 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Obenhausen erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 13:5. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.
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 Statistik:
 SSG Ulm 1999

Doppel: Mäck / Lück 1:0, Akdogan / Straßer 0:1, Stolz / Müller 0:1 
Einzel: F. Mäck 2:0, J. Lück 1:1, C. Akdogan 1:1, B. Stolz 0:2, C. Müller 1:1, R. Straßer 0:2 

 TSV Obenhausen
Doppel: Berndl / Rechtsteiner 1:0, Chakroun / Berger 0:1, Schultheiß / Huber 1:0 
Einzel: D. Berndl 1:1, R. Rechtsteiner 0:2, H. Chakroun 2:0, G. Schultheiß 1:1, A. Huber 2:0, F.
Berger 1:1


